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Der Erweiterte Erste Schulabschluss ist die Voraussetzung 
zur Aufnahme in die Berufsfachschule Typ II. 

Grundsätzlich sollte zudem das Interesse an einem 
handwerklich-technischen Beruf vorhanden sein. 
Darüber hinaus sind u.a. Engagement, Zuverlässigkeit, 
Teamfähigkeit und Organisationsvermögen zum erfolgrei-
chen Abschluss des Bildungsganges zielführend. 

Pictorius
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BFS
Typ II

Berufsfachschule Typ II
mit der Möglichkeit zum Erwerb des 
Mittleren Schulabschlusses 
mit dem Schwerpunkt Technik 

Eingangsvoraussetzungen Kontakt



In der Berufsfachschule Typ II für Technik wird die beru� iche 
Grundbildung sowie der Mittlere Schulabschluss vermittelt. 
Die Lerninhalte in der Technologie und Praxis befassen sich 
schwerpunktmäßig mit Inhalten aus der Bau- und Holztech-
nik, der Metalltechnik sowie der Elektrotechnik. Die Fächer 
wie Mathematik, Englisch und Wirtschaftslehre haben einen 
engen Bezug zu den technologischen Inhalten. 

Berufsbezogener Bereich
• Technologie
• Fachpraxis
• Mathematik
• Englisch
• Wirtschafts- und Betriebslehre

Berufsübergreifender Bereich
• Deutsch/Kommunikation
• Religionslehre
• Sport/Gesundheitsförderung
• Politik/Gesellschaftslehre

Praktika

Der Unterricht umfasst ca. 32 U.-Std. pro Woche. Die Hälfte 
davon � nden in der Technologie und Fachpraxis statt.  
Der Unterricht beginnt morgens um 8:00 Uhr und endet 
spätestens um 15:00 Uhr.
Das Ziel neben dem Mittleren Schulabschluss ist die 
abschließende Berufsorientierung in den handwerklich-
technologischen Berufsfeldern sowie die Vermittlung in 
ein Ausbildungsverhältnis. 

Damit der Übergang in ein Ausbildungsverhältnis gelingen 
kann, werden insgesamt 30 Tage Praktikum in einem Betrieb 
oder einer Einrichtung durchgeführt. Die Betriebe bzw. Ein-
richtungen müssen einem handwerklich-technologischen 
Berufsfeld zuzuordnen sein, sowie grundlegend ausbilden. 

Das Praktikum kann unterschiedlich organisiert sein. 
Zurzeit � ndet ein 14- tägiges Blockpraktikum nach den 
Herbstferien statt. Im 2. Schulhalbjahr schließt dann ein 
Langzeitpraktikum an einem festen Wochentag an. 

Im Rahmen des Langzeitpraktikums erhalten die Prakti-
kantinnen und Praktikanten einen Arbeitsauftrag, den sie 
in ihrem Praktikumsbetrieb bearbeiten. Der Arbeitsauf-
trag wird engmaschig durch den Betrieb und die Schule 
betreut. Dieser Arbeitsauftrag ermöglicht den Praktikan-
tinnen und Praktikanten dem Betrieb intensiv kennenzu-
lernen. Gleichzeitig quali� ziert sich die Praktikantin bzw. 
der Praktikant für einen Ausbildungsplatz.  

Ziele und Inhalte

Unterrichtsfächer

„

Ein Element des Erfolges, 
egal in welchem Beruf, ist 
die Lust am Handwerk.


